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Im Zentrum der Reihe Staatsverständnisse steht 
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In seiner Verfassungstheorie der off enen Gesell-
schaft existiert nur so viel „Staat“, wie die Bür-
gerinnen und Bürger sich mit der Verfassung 
geben. Die „Staatslehre“ hinter sich lassend hat 
er das singuläre Werk einer europäischen Ver-
fassungslehre vorgelegt; aber ob Grundgesetz 
oder Europa – sein Ausgangspunkt ist immer 

die pluralistische Gesellschaft. Sein eigenstän-
diger, kulturwissenschaftlicher Ansatz öff net 
dabei den engen juristischen Verfassungsbegriff  
transdisziplinär und erweist sich bahnbrechend 
für die neueren Diskurse um Politik, Verfassung 
und Demokratie.
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